
Aim'igelàtt 
für die Grz-iücese Freiburg. 

%ro. 10. Mittwoch, den 11. Mai 1881. 

Die Verwaltung und Verrechnung der Jnterkalargefälle katholischer Pfründen, insbesondere 

die Kassensührung der Jnterkalarrechner betreffend. 

Nr. 7621. Nach unseren Wahrnehmungen halten die Jnterkalarrechner häufig längere Zeit hindurch Kassenvorräthe, 

die den Bedarf zur Bestreitung der vorkommenden ordentlichen Ausgaben erheblich übersteigen. 

Die katholischen Stiftungs-Commissionen und die Erzbischöflichen Kämmerer werden daher unter Hinweisung auf 

unsere Bekanntmachung vom 17. April 1877, Nr. 7377 — Anz.-Bl. Nr. 9. — und auf 8 9, Abs. 3 der „Dienstvor- 

schriften" aufgefordert, die Kassensührung der Jnterkalarrechner auch in dieser Beziehung gehörig zu überwachen und 

dafür zu sorgen, daß die verfügbaren Kassenvorräthe, sobald und so oft sie den Betrag von 200 Jk 
erreichen, sofort abgeliefert werden, und zwar, wenn nicht im einzelnen Falle ausdrücklich etwas Anderes 

angeordnet sein sollte, an die katholische Jnterkalarkasse in Freiburg, aus welcher andernfalls, bei unzureichenden Zah- 

lungsmitteln auch die erforderlichen Zuschüsse oder Vorschüsse verlangt werden können. Wegen Anweisung solcher haben 

sich die betr. Jnterkalarrechner, wo diese unter den Stiftungs-Commissionen stehen, durch deren Vermittlung und im 

Uebrigen unmittelbar an uns zu wenden. Gegen Jnterkalarrechner. welche unnöthig hohe Kassenvorräthe halten, werden 

wir mit entsprechenden Geldstrafen einschreiten. 

Karlsruhe, den 13. April 1881. 

Katholischer Oberstiftungsrath: 
I. E. e. Pr. 

Schmidt. Konanz. 

Pfriindeausfchreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

k. 

Waldstetten, Decanats Buchen, mit einem Einkommen von 1320 Jk einschließlich 166 Jk. 44 H Anniversar- 

gebühren. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre vorgesetzten Decanate an Seine Bischöflichen Gnaden, den 

Hochwürdigsten Herrn Erz bis thnms verwes er zu wenden. 

81. 

Niederbühl, Decanats Gernsbach, mit einem Einkommen von beiläufig 4500 Jk mit) mit der Verbindlichkeit, zwei 

Provisoriumsschulden im Betrag von 1150 Jk und 455 Jk durch eine jährliche Zahlung von 150 Jk 
auf Kapital und 5o/ogen Zins zu tilgen und eine jährliche Abgabe von 300 Jk auf die Dauer von 

zwölf Jahren zu Gunsten des Kirchenbaufonds Pforzheim zu leisten. 

Oetigheim » Decanats Gernsbach, mit einem Einkommen von beiläufig 2100 Jk einschließlich 106 Jk 5 ^ Anni- 

versargebühren. 
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Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation von Seite 
Allerhöchstdesselben innerhalb sechs Wochen durch ihre vorgesetzten Decanate bei Großherzoglichem Ministerium 
des Innern einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Söllingen, Decanats 
Ottersweier, präsentirten Pfarrer Otto Halter, bisher Vicar in Mannheim, wurde den 20. März l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Fautenbach, Decanats 
Ottersweier, präsentirten Pfarrer Johann Moser, bisher in Wettelbrunn, wurde den 22. März l. I. die canonische 
Institution ertheilt. 

Dien st er nennung. 

Mit Erlaß Erzbischöflichen Capitels-Vicariates vom 5. Mai l. I., Nr. 3381, wurde Pfarrer Anton Schele 
in Gündlingen zum Erzbischöflichen Schulinspektor für das Landcapitel Breisach ernannt. 

Versetzungen. 

Den 21. April: Max Heilbock, Vicar in Jöhlingen, i. g. E. nach G rasen Haus en, Dec. Lahr. 
Josef Jhringer, Vicar in Heitersheim, i. g. E. nach Lahr. 
Heinrich Kraus, Vicar in Thunsel, i. g. E. nach Ettlingen. 
Hermann Sachs, Vicar in St. Leon, i. g. E. nach Schwetzingen. 
Friedrich Wilhelm Tholen, Vicar in Ettlingen, i. g. E. nach Neibsheim. 
Johann Paul Scherer, Lehrer an der Privatanstalt in Sasbach, als Vicar nach Odenheim. 
Adolf Albicker, Pfarrverweser in Oberwolfach, i. g. E. nach Liptingen. 
Anton Ehret, Pfarrverweser in Wagenstadt, i. g. E. nach Alten bürg. 
Leopold Gaa, Pfarrverweser in Erzingen, i. g. E. nach Kronau. 
Karl Hamm, Pfarrverweser in Thannheim, i. g. E. nach Pfohren. 
Adolf Hirtler, Pfarrverweser in Heitersheim, i. g. E. nach Wettelbrunn. 
Eugen Hoffmann, Pfarrverweser in Kronau als Kaplaneiverweser nach Engen. 
Julius Krug, Pfarrverweser in Kappelwindeck, i. g. E. nach Neckarhausen. 
Ignaz Müller, Kaplaneiverweser in Liptingen, i. g. E. nach Horheim, Pfarrei Schwerzen. 
Martin Noe, Pfarrverweser in Eiersheim, als Curatieverweser nach A glasterh aus en. 
Eduard Nopper, Pfarrverweser in Mainwangen, i. g. E. nach Dettingen. 
Franz Pfeiffer, Pfarrverweser in Frendenberg, i. g. E. nach Eiersheim. 
Eduard Schäfer, Pfarrverweser in Hettingen, i. g. E. nach Mühlhausen, Dec. Waibstadt. 
Bernhard Söhn er, Pfarrverweser in Pülfringen, i. g. E. nach Sch loss au. 
Friedrich Walz, Pfarrverweser in Kupprichhansen, i g. E. nach Obrigheim. 
Wilhelm Bonifaz Härringer, Pfarrer in Horben, mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser 

nach Thann heim. 
Franz Abele, Pfarrer, z. Z. in Werbach, als Pfarrverweser nach Bohlsbach. 
Anton König, Vicar in Schutterwald, i. g. E. nach Sch lien g en. 

Den 28. April: Franz Anton Freund, Vicar in Gernsbach, als Pfarrverweser daselbst. 
Peter Sauer, Vicar in St. Märgen, als Pfarrverweser nach Schutterwald. 

Den 2. Mai: Michael Maur als Vicar nach St. Leon. 
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Sterbfälle. 

Den 20. April: Karl Metzger, Pfarrer in Deggenhansen. 

Den 21. April: Georg Pfeiffer, Pfarrer in Aulfingen. 

Den 21. April: Franz Hummel, resignirter Pfarrer von Breingarten, f in Waldkirch. 

R. I. P. 

Meßner « und Organistendienst «Besetzungen. 

Von dem Erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 10. Febr. : Hauptlehrer Heinrich Hönig als Organist an der Pfarrkirche zu Steinach. 

Den 17. Febr.: Hanptlehrer Albert Schildeker als Organist, Schneidermeister Xaver Hör als Meßner und Glöckner 

an der Pfarrkirche zu Nußbach, Decanats Triberg. 

Unterlehrer Franz Hildebrand in Großsachsen als Organist an der Filialkirche in Heiligkreuz, Pfarrei 

Leutershausen. 

Den 17. Mürz: Hauptlehrer Schiele als Organist, Schuhmacher Johann Wolf als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 

kirche zu Winzenhofen. 

Den 24. März: Hauptlehrer Amand Droü als Organist an der Pfarrkirche zu Dauchingen. 

Unterlehrer Johann Sigwart als Organist an der Pfarrkirche zu Richen. 

Den 7. April: Hauptlehrer Fridolin Köpf als Organist an der Pfarrkirche zu Ebersteinburg. 

Landwirth Gustav Sickinger als Meßner und Glöckner an der Filialkirche zu Hamberg, Pf. Neuhausen. 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligeupflege in Höfendorf 100 Jk von Johann 

Kres zur Lesung einer Anniversarmesse für seine f Ehefrau 

Elisabeth Kres geb. Kotz, für seinen Bruder Balthasar 

Kres und s. Z. für sich selbst. 

Zur Heiligenpflege in Hechingen 140 Jk von der 

Schlosserzunft zur Lesung einer hl. Anniversarmesse für die 

Joh. Gg. Mayer Eheleute und die Verstorbenen der 

Schlosserzunft. 

Ebendahin 100 Jk zu einer hl. Anniversarmesse für 

den t Johann Pfister. 

Zur Heiligenpflege in Ostrach 100 Jk von Katharina 

Böll geb. Buchbinder zu einem Jahrtag für sich selbst und 

ihren t Ehemann Johann Georg Böll. 

Zur Heiligenpflege in Empfingen 200 Jis. von Hubert 

Walter zu einem Seelenamt für den f Christian Walter 

und seine Ehefrau Franziska Schäfer. 

Zum Kirchenfond in Oberhomberg 342 Jk von Martha 

Straub von Hasenweiler zur Abhaltung von drei Jahr- 

tagsmessen. 

In den Herz-Mariä-Bruderschaftsfond zu Altheim, Dec. 

Walldürn, zur Abhaltung von sonn- und festtäglichen Früh- 

messen von Rudolf Dahl, led. Gärtner in Eiersheim, 200 fl. 

zu 2 Frühmessen; von Pfarrer Vincenz Dahl in Kirrlach, 

Rosina Hemberger, geb. Dörr, Priester Adolf Heilig in 

Dörnthal, Margaretha Martin von Altheim, Felix Wei- 

gand von Kudach und Johann Josef Scherer, Schmied in 

Altheim je 171 Jh. 43 ^ zur Abhaltung von je einer 

Frühmesse. 

Zum Baufond in Schlierstadt 20 Jk von Ungenannt 

ohne Belastung. 

Zum Kirchenfond in Oeflingen 400 Jk von der f Luise 

Urich zur Abhaltung eines Seelenamtes. 

Zur Heiligenpflege in Liggersdorf 171 Jk 43 ^ zur 

Abhaltung einer Seelenmesse für f Bernhard Amann und 

seine 2 -f Ehefrauen; ebendahin 100 Jk von f Pfarrer 

Weber zu einer hl. Messe. 

Zur Heiligenpflege in Gruol 200 Jk von Schäfer Franz 

Kleinmaier zur Abhaltung eines Seelenamtes für seine f 

Ehefrau Maria Anna geb. Wiest. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder: 
Februar: Meersburg 7 Jk 58 ^ ; Leipferdingen 

8 Jh. 45 Niedereschach 6 Jk 41 % Dillendorf 5 Jh. ; 

Grafenhausen, (Dec. Stichlingen) 9 Jk-, Birkendorf 10 A; 

Lausheim 1 Jh. 40 ^ , Pfarrer daselbst 2 Jh.) Blumegg 

70 % Lembach 4 Jh. 56 % Lenzkirch 10 Jk ; Schluchsee 

6 Jh.) Stichlingen 11 Jk) Bruchsal, Pfarrei St. Paul 

26 Jk, Bruchsal, Hofpfarrei 18 Jk, Bruchsal, St. Peter 

12 Jh.) Heidelsheim 2 Jh. 35 Obergrombach 2 Jh.) 

Helmsheim 2 Jh.) Weilersbach mit Kappel 18 Jh.) Gai- 

lingen 7 Jk 70 Arlen 6 Jk 35 % Wahlwies 4 Jh. 

30 % Unadingen 6 Jk) Bietingen 3 Jk 50 Bietingen, 

Kämmerer Oexle 2 Jk) Boll, (Decan. Meßkirch) 2 Jk) 



Burgweiler 5 A; Engelswies 3 Jh. 31 Göggingen 
11 JL; Gutenstein 1 Jh.; Hartheim (Dec. Meßkirch) 3 Jh; 
Hausen im Thal 77 Hansen, Pfarrverw. Su hm 2 JL; 
Heinstetten 1 Jh., Heinstetten, Pfarrverw. Muckenhirn 1 Jh.; 
Kreenheinstetten 4 Jh. ; Heudorf (Decan. Meßkirch) 4 Jh ; 
Leibertingen 2 Jh; Menningen 5 Jh. 90 Meßkirch, Stadt 
7 Jh 59 H, Filiale 3 Jh 61 4); Rast 3 JL; Sauldorf, 
Pfarrverw. Dr. Leiuz 2 Jh 10 Schwenningen 5 Jh. 
91 /v); Stetten a. k. M. 13 Jh.; Worndorf 1 Jh; Stett- 
feld 12 JL; Eppingen 6 Jh; Wyhlen 3 JL ; Ersingen 
30 JL 24 Mühlhausen 1 JL 50 Neuhausen 10 Jh; 
Pforzheini 10 JL ; Schellbronn 2 JL ; Tiefenbronn 2 Jh.; 
Dogern 17 Jh. 60 Birndorf 16 JL 80 Nieder- 
wihl 10 JL ; Weilheim 3 JL; Unteralpfen 16 Jh. 75 ty; 
Nöggenschwiel 5 JL; Luttingen 6 JL 40 Aichen 1 JL 
38 10 A 70 @t. Blasien 18 A; mit)' 
kirch (Dec. Waldshut) 18 JL; Waldshnt 26 JL 19 ty; 
Unteribach 5 JL ; Hänner 5 JL; Griesheim (Dec. Offen- 
burg) 6 JL ; Ewattingen 9 Jh. ; Buchholz 1 JL 10 
Untersimonswald 10 JL; Weinheim 8 JL 40 4): Zell a. 
H. 45 JL; Bubenbach 3 JL; Friedenweiler 4 À 50 % 
Hausen vor Wald 4 JL ; Hubertshofen 2 JL ; Röthenbach 
8 JL.; Hochw. Herr Bischof von Kübel 50 JL; Herr Dom- 
capitular und Official Ur. Orbin 25 Jh.; Herr Domcapitnlar 
Schmidt (für Riegel) 20 JL; Herr Domcapitular Behrle 
(für Riegel) 20 Jh; Herr Domcapitular Weicknm 20 JL ; 
Herr Domcapitular Dr. Kössing 20 JL ; Herr Domcapitular 
Marino» 20 JL; Herr Assessor Krauth 10 JL; Herr 
Dompräbendar und Assessor Boulanger 15 JL; Herr Secre- 
tär Vögele 9 JL; Herr Registrator Eckhard 3 JL; Herr 
Registrator Hagele 3A; Herr Expeditor Hüll 3 JL; Herr- 
Revisor Dirrler 3 JL; Herr Gerichtsnotar Vogel 3 JL; 
St. Georgen 19 JL 76 St. Georgen (für Riegel) 3 Jh.; 
Redaction des Kirchenblattes 126 JL 44 ^ ; dieselbe (für 
Riegel) 6 JL 

Beiträge für die Väter am hl. Grab: 
Obersimonswald, Pfarrei 2 Jh.; Zell a. H., Collecte 

8 JL ; Dogern 4 JL 50 4) ; Darmstadt, Legat der Rentner 
Friedrich Reinhard Wittwe, Marie geb. Jordis 200 JL ; 
Douzdorf, Schloßcaplan Stopper 3 A; Neudeuau, Pfarrei 
6 JL 3 ^ ; Radolfzell, „Freie Stimme" 44 jfh. 31 ^ ; 
Unterwittighauseu, Hr. Pfarrer Holler 12 JL ; Oberrim- 
singen 6 JL 60 ^ ; Weildorf (Decanats Linzgau) 5 JL; 
Steinenstadt 9 JL 32 $ ; Wollmatingen, durch Hrn. Pfarrer- 
Ott 7 JL; Thunsel, Pfarrei 8 Jh 80 ^ ; Mengen (De- 
canatg @[(1^) GoQecte 5 A; Breifo^^ 5 A 70 
Konstanz, St. Stephanspfarrei 23 JL und 3 JL ; Ober- 
rieb, Godecte 12 A; (SDecanatë ^enenb^^^g) 
7 JL 32 ^ ; Uinkirch, Opfer am Charfreitag 4 JL ; Heiters- 

Pfarrei, Opfer am G^aTfte^tag 1880 - 10 A 65 
1881 — 15 JL 16 4% ; Wettelbrunn, Pfarrei 3 A 30 ^ ; 
Zähringen, Pfarrei 16 Jh 50 ; Grießheim (Decanats 

Neuenburg), Pfarrei 4 JL ; Windschläg, Pfarrei 8 Jh; 
Bühl, (Decanats Offenburg) Pfarrei 8 JL; Freiburg, 
Münsterpfarrei, Collecte 44 JL 73 ^, Martinspfarrei, 
Collecte 33 JL ; Merdingen, Collecte 9 Jh.; Urach, durch 
Hrn. Pfarrer Zapf 15 JL; Ebringen, Pfarrei 11 JL 
50 ^ ; Wyhl, Pfarrei 14 Jh; Gerchsheim, Pfarrei 4 Jh 
82 4) ; Wasenweiler 3 Jh. 50 ^ ; Gremmelsbach, Gemeinde 
und Pfarrhaus 5 JL; St. Blasien, Pfarrei 19 JL; Bernau 
99 sty, Hr. Pfarrer Zängerle 3 JL; Merzhausen, Pfarrei 
3 JL; Burkheim, durch Hrn. Pfarrer Stockert 5 JL ; 

Distelhausen, Pfarrei 10 Jh. ; Ebnet, Pfarrei 13 A 65 4^; 
Biberach, Pfarrei 15 JL; Neuenburg, Stadtpfarrei 9 JL 

Decanat Waldshut: Höchenschwand 3 JL; Urberg 
4 JL; Unteribach 4 JL; Bernau 4 JL ; St. Blasien 16 JL ; 

Waldkirch 3 JL; Hänner 5 JL ; Weilheim 2 JL; Unter- 
alpfen 10 Jh. 90 4^ — Collecteu pro 1880. — 

D e c a n at Lauda: Beckstein 6 Jh. 67 ^ ; Boxberg 
13 Jh.; Dittigheim 12 JL ; Gerlachsheim 12 JL; Grüns- 
feld 7 JL 10 ^ ; Heckfeld 3 JL 50 ^ ; Impfungen 9 JL 
20 ; Jlmspan 14 JL 30 ^ ; Königshofen 9 JL 67 ^ ; 
Krensheim 4 JL 40 ^ ; Kupprichhausen 9 JL; Kützbrunn 
5 JL ; Messelhausen 3 JL 43 ^ ; Oberbalbach 6 JL 73 ^ ; 
Oberlauda 2 JL; Oberwittighausen 6 JL 34 JL; Unter- 
balbach 5 JL; Unterschüpf 3 JL 60 ^ ; Unterwittighauseu 
7 A 12 ^1^6»^ 10 A; 7 A 72 
Zimmern 7 A 

2) ec a ncit Buchen: Boxthal 7 Jh; Buchen 21 JL 
34 ^ ; Hardheim 12 A 20 ^ ; Götzingen 5 JL 75 ^ ; 
Waldstetten 6 JL 51 ^ ; Windischbuch 4 JL; Reicholz- 
heim 6 Jh 

Decan at Wiesenthal: Beuggen 3 JL 82 ^ ; 
Eichsel 1 Jh. 61 ^ ; Häg 6 A 5 4 ; Herthen 3 JL 50 ^ ; 
Curatie Höllstein-Schopfheim 6 A; Jnzliugen 7 A 20 ^ ; 
Jsteiu 6 JL 95 ^ ; Kleinlanfenburg 9 A 50 ^ ; Lörrach 
5 JL ; Winseln 2 JL 10 ^ ; Murg 3 JL 10 ^ ; Ober- 
säckingen 12 JL; Oefliugen 1 JL 54 ^ ; Rickeubach 5 JL; 
Säckiugen 30 A 06 ^ ; Schönau 8 JL; Schwörstetten 
10 JL; Stetten 14 JL; Todtmoos 3 JL; Todtnauberg 
9 JL; Warmbach 5 JL 50 4^: Wehr 12 JL 95 ^ ; Wie- 
ben 2 A 20 B#en 1 Â 36 ^ ; geü 11 A 

D e cauat Heidelberg: Dilsberg 5 JL; Heidelberg 
59 JL 08 ^ ; Ilvesheim 9 JL; Leimen 5 JL 35 ^ ; 
Mannheim, obere Stadtpfarrei 12 A, untere Stadtpfarrer 
6 JL 50 ^ ; Neckarau 8 JL; Neckarhausen 8 Jh. 45 ^ • 
Neckargemüud 15 Jh. 05 ^ ; Nußloch 7 JL 40 ^ ; Rohr- 
bach 3 Jh.; Sandhausen 4 JL 72 ^ ; Schwetzingen 6 Jh.; 
Seckenheim 6 JL 50 -v) ; Walldorf 4 JL; Wieseubach 3 JL 
50 H; Wieblingen U JL 03 ^ ! Eppelheim 6 JL 13 ^ ; 
Wiesloch 13 JL 20 ^ ; Ziegelhauseu 4 Jh. 80 H. 

Decanat Weinheiln: Doßeuheim 10 JL; Hand- 
schuchsheim 10 JL; Heddesheim 5 Jh. 39 ^ ; Heiligkreuz- 
steiuach 2 JL 35 ; Hemsbach 15 JL; Hohensachsen 6 Jh. 
4 ^ ; Leutershausen 15 JL; Sandhofen 3 JL 66 ^ ; 
Weinheim 13 JL 30 H. 
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